
Wieso das Iguanodon früher wie 
ein Leguan aussah?

Erinnerst Du Dich noch an das Iguanodon, den Dino, den wir ganz am Anfang 
der Sauriersonntag-Reihe vorgestellt haben? 

Wenn nicht, findest Du unten auf der Seite noch einmal die Links zu den 
Wissens- und Bastelbögen.

Hätte Dich  dieses Tier an einen riesigen Leguan erinnert? Und wenn nicht, 
wieso entstand genau dieses Bild, als Forschende, 125 Millionen Jahre, 

nachdem er ausgestorben war erste Überreste des Iguanodon entdeckten? 

1822 - also vor knapp 200 Jahren - fand das englische  Ehepaar Mantell 
Überreste des Dinos. Aber es waren wirklich nur einige wenige einzelne 
Skelettteile. Aus diesem sehr unvollständigen Puzzle versuchte Gideon 

Mantell sich vorzustellen, was für ein Tier das wohl gewesen sein könnte.  Da 
die Zähne des Iguanodon denen eines Leguans sehr ähnlich sahen, stellte er 

sich auch das ganze Tier als unglaublich großen Leguan vor.

Ein Saurierhäppchen passend zum Thema findet Du hier: 
https://youtu.be/3jFG1qkVSLA

Noch mehr zum Iguanodon findest Du hier:
https://www.stiftungfriedenstein.de/sites/default/files/download

s/iguanodon_bastelbogen.pdf
https://www.stiftungfriedenstein.de/sites/default/files/download

s/bastelbogen_iguanodon_hand.pdf
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Puzzle Dir Dein eigenes Bild

Im Folgenden findest Du Puzzleteile für ein Iguanodon Bild, wie man es 
sich um 1830 etwa vorstellte. Das Bild wurde vom Paläontologen und 

Paläo-Künstler Frederik Spindler gefertigt. 

1. Druck die Seiten 3 und 4 einseitig aus.

1. Schneide die einzelnen Puzzleteile aus.

Hier musst du etwas genauer sein, damit das Puzzle hinterher zusammen 
passt. Lass Dir Zeit und folge den schwarzen Linien.

Überleg Dir schon während des puzzlens, wie das Bild aussehen könnte.

Leg Dir zehn Puzzleteile zur Seite, wie würdest Du das Bild ergänzen, wenn 
Du nur diese zehn Teile bei einer Grabung gefunden hättest?

Betrachte das fertige Bild. Hättest Du es Dir so vorgestellt? Welche 
Unterschiede siehst Du im Vergleich zur heutigen Vorstellung des 

Iguanodon?

Unsere Ideen über die Urzeit sind immer nur so präzise, wie die 
aktuelle Forschung zu diesem Thema. Wir können uns die 

Vergangenheit immer nur vorstellen. Unser Bild der Urzeit entsteht 
und besteht also nur in unserer Fantasie und ist nie völlig 

realitätsnah. Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler finden bei 
Grabungen Teile, die zu einem immer größeren und immer 

detaillierteren Puzzle der Vergangenheit zusammengestellt werden 
können. Aber, zumindest so lange, wie wir noch keine Zeitmaschine 
(er-)finden, kann kein Mensch sich die wirkliche Urzeit ansehen. Ein 

Teil bleibt immer im Verborgenen.






